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Aktion Saubere Hände am 10.10.24, 7.00 - 14.00 Uhr 
Steigerung der Compliance  

 
 
 

 

 

 

 

 

 Schüchtermann-Klinik Bad Rothenfelde 

Die Nachwirkungen der offiziell für beendet erklärten Pandemie sind weiterhin im Alltag spürbar. Die 

Aktionstage der ASH, die seit vielen Jahren eine etablierte Tradition in der Schüchtermann-Klinik, einem 

integrierten Herzzentrum in Bad Rothenfelde am Teutoburger Wald, sind, verfolgen zunehmend einen 

neuen Ansatz zu dieser Thematik. 

Wie auch im vergangenen Jahr lag in diesem Jahr der Schwerpunkt darauf, das Bewusstsein für die 

Notwendigkeit von Hygienemaßnahmen, insbesondere der Händehygiene, zu schärfen und die 

Bedeutung der Compliance zu betonen. Aufgrund der sogenannten „Corona-Müdigkeit“ ist die 

Aufmerksamkeit für die Händedesinfektion jedoch bei vielen ins Hintertreffen geraten. Deshalb war es 

umso wichtiger, den Fokus wieder verstärkt auf diese grundlegende Maßnahme zu legen, um die 

Bedeutung der Händehygiene im klinischen Alltag erneut in den Vordergrund zu rücken. 

Unsere Hygienebeauftragten positionierten drei UV-Lampen an verschiedenen Standorten in der Klinik. 

Am Empfang waren zwei UV-Lampen aufgestellt. Zudem wurde am Eingang zur IMC-Station eine weitere 

UV-Lampe positioniert. Dort konnten Mitarbeiter die UV-Lampen nutzen, um ihre Händehygiene zu 

überprüfen und Schwachstellen sichtbar zu machen. Der Einsatz von persönlicher Schutzausrüstung 

(PSA) in Kombination mit Kindermalfarbe spielte am Aktionstag eine zentrale Rolle. Diese Methode half 

dabei, mögliche Fehler beim Auskleiden sichtbar zu machen und das Bewusstsein für die korrekte 

Handhabung von PSA zu schärfen. Die Kindermalfarbe ermöglichte eine anschauliche und zugleich 

spielerische Visualisierung von Kontaminationsrisiken, wodurch die Teilnehmer nicht nur theoretisch, 

sondern auch praktisch sensibilisiert wurden. Diese interaktive Herangehensweise führte zu wertvollen 

„Aha“-Momenten und sorgte dafür, dass die Bedeutung von Hygienemaßnahmen im Arbeitsalltag noch 

stärker verankert wurde. 

Ein weiteres Highlight war der Einsatz von Abklatschproben, die wir im Vorfeld von verschiedenen 

Oberflächen wie Smartwatches, Ringen, Stethoskopen und vor allem den Händen nahmen. Diese Proben 

ermöglichten es uns, die oft übersehenen Hygieneprobleme in Alltagsgegenständen und medizinischen 

Geräten sichtbar zu machen. 
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Das obligatorische Hygienerätsel führte zu den erhofften Diskussionen und Gesprächen über wichtige 

Hygienethemen. Unterstützt wurde dies durch ein Magnetpuzzle, das spielerisch das Wissen der 

Teilnehmer auf die Probe stellte. Außerdem stellten wir verschiedene Handlungsanweisungen zu diversen 

medizinisch-pflegerischen Tätigkeiten vor, um die praktische Umsetzung der Hygienestandards zu 

verdeutlichen. 

Ein besonderes Highlight des Tages war das Glücksrad, bei dem Teilnehmer Fragen rund um das Thema 

Hygiene beantworten konnten. Wer richtig lag, durfte sich über kleine Präsente freuen, was die 

Motivation und die Begeisterung für die Thematik weiter steigerte. 

Auch Patienten und Angehörige zeigten großes Interesse an den begleitenden Beratungen zu 

verschiedenen Themenbereichen. 

Der Aktionstag bietet eine willkommene Gelegenheit, wesentliche Themen aufzufrischen und den Boden 

für angeregte Diskussionen zu bereiten, die dazu beitragen, das Bewusstsein für Hygiene im Alltag zu 

stärken.  

 

 


